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Endlich können wir frischen Wind in die Worpsweder Politik bringen!  
Endlich können wir Worpswede ein Angebot machen für eine grüne  
Politik basierend auf Werten wie Demokratie, Gerechtigkeit, Nachhaltigkeit, 
sozialem Zusammenhalt und Solidarität!

Wir wünschen uns ein weltoffenes Dorf, das allen Bewohner*innen
generationsübergreifend ein gutes Leben ermöglicht, mit bezahlbarem 
Wohnraum, guter Verkehrsanbindung, einem breiten Angebot an Bildungs-
möglichkeiten, dem Schutz unserer Schöpfung, einer lebendigen Kultur-
landschaft, nachhaltiger Landwirtschaft, einer schlanken und digitalen 
Verwaltung und einem toleranten Miteinander aller Worpsweder*innen.

Über allem steht für uns der Klimaschutz, damit wir auch nachfolgenden 
Generationen ein sicheres Leben in Worpswede ermöglichen können.

Wir wollen darauf schauen, was geht und nicht darauf, was nicht geht. Wir 
stehen für pragmatische, kreative Lösungen, kein weiter so, keine gegen-
seitige Blockade, kein „das haben wir schon immer so gemacht“, sondern 
mutige, tatkräftige Entscheidungen. Wir wollen zuhören und lernen, auf 
Augenhöhe diskutieren, offen sein für ungewöhnliche Ideen und gemeinsam 
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mit den Worpsweder*innen gestalten. Und wir wollen uns mit einer 
starken Partei auf Bundesebene und dem dazugehörigen kompetenten 
Netzwerk im Rücken mit unserer ganzen Kraft und unserer Leidenschaft 
für Worpswede engagieren.

Politik handelt davon, Verantwortung zu suchen. Wir sind bereit. Und die-
ses Programm ist eine Einladung an alle Worpsweder*innen, für frischen 
Wind in Worpswede zu sorgen. 
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Klimaschutz
Die Klimakrise ist eine Menschheitskrise und zu-
gleich Existenzfrage unserer Zeit. Wir haben in den 
vergangenen Jahren mit Hitzesommern und Dürren bereits die Vorboten 
der Krise gespürt. Daher ist Klimaschutz keine Zukunftsaufgabe, sondern 
Klimaschutz ist jetzt. 

Gerade mit der Lage im Teufelsmoor kommt Worpswede eine besondere 
Bedeutung für den Klimaschutz zu. Moore leisten nicht nur einen wichti-
gen Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt, sondern gehören zu den effek-
tivsten Kohlenstoffspeichern. Daher ist ihr Erhalt und ihre Wiedervernäs-
sung aktiver Klimaschutz. 

• Klimavorbehalt bei allen Entscheidungen 
• Klimaneutrale Verwaltung bis 2030 
• Auslobung eines Klimaschutzpreises für Projekte in der Gemeinde 
• Moorvernässung unterstützen und weitere Aushebung von Torf verhindern 
• Öffentliches Eigentum energieneutral gestalten 
• Entwicklung eines gemeindeweiten Konzeptes zur verträglichen Nutzung  
   erneuerbarer Energien 

„Verantwortungsvoll für ein 
lebenswertes Worpswede.“ 

Andreas Friederichsen

„Klimaschutz ist jetzt!“ 
Almut Helvogt



Bauen - Leben - Wohnen
Die Herausforderung für die Bau- und Wohnpolitik 
ist es, zugleich bezahlbaren Wohnraum zu schaffen, 
Wohneigentum zu fördern und Ressourcen zu  
schonen, um die Natur zu erhalten. 

Es sollten dabei die Belange aller Altersgruppen und alle
Formen des Zusammenlebens berücksichtigt werden: immer 
braucht ein Dorf Räume für Kinder und Jugendliche sowie die 
Gemeinschaft, lebendige Plätze und Grünflächen.  
Klimaschutz und Wohnungsbau gehören für uns zusammen. 

• Klimaschonendes/-neutrales Bauen, Förderung der   
   Nutzung von nachhaltigen Naturbaustoffen 
• Alternative Wohnprojekte voranbringen
• Auflagen für Baugebiete: Räume für Kinder, 
   Senior*innen und Künstler*innen
• Lebendige Räume schaffen und erhalten
• Besonderer Schutz für das „Goldene Dreieck“ und   
   den alten Dorfkern durch eine Gestaltungssatzung  
   und den Schutz prägender Gebäude vor dem Abriss 
• Erfassung vorhandener Ressourcen für das Ziel 
   eines klimaneutralen Dorfes

„Pragmatische und 
zukunftsorientierte 

Lösungen.“ 
Michael Sawatzki

„Auch als Alte können wir 
für junges Leben in 

Worpswede sorgen.“ 
Henner Frevel



Mobilität
In einem Verkehrskonzept für Worpswede wollen wir für alle Verkehrsteil-
nehmenden die Mobilität neu denken: Worpswede als Erholungsort darf 
nicht im Durchgangsverkehr ersticken. Im Ort muss das Miteinander von 
Fußgänger*innen, Rad- und Kraftfahrzeugfahrer*innen verbessert werden. 
Ein wesentlicher Baustein für die Verbesserung der Verkehrsbelastung ist 
der Ausbau des ÖPNV durch einen pendlergerechten Nahverkehr unter 
Einbeziehung des Moorexpresses, sowie die Schaffung alternativer Trans-
portkonzepte, um den Verkehr von der Straße zu bekommen. 

• Entschleunigtes Worpswede mit Tempo 30-Zone 
• Verkehrsberuhigung an den Ortseingängen Hüttenbusch und Worpswede 
• Fahrrad- und Fußgängerdorf Worpswede: Fahrradzonenmarkierungen 
   sowie Schnellwege und Renovierung der Fußwege
• Umgehungsstraße Worpswede 
• Erstellung eines Verkehrsgesamtkonzeptes mit Einbindung 
   aller Mobilitätssysteme in einer zentralen Verkehrsapp
• ÖPNV – Wiederbelebung des Moorexpress, Anpassung des Bustaktes 

„Für Entschleunigung und  
Fahrradfreundlichkeit  
in Worpswede.“

Reinhard Stöver



Soziales
Kommunale Sozialpolitik muss Ungerechtigkeiten 
ausgleichen, Menschen mit vielfältigsten Hinter-
gründen zusammenbringen, Teilhabe für alle ermöglichen und Diskri-
minierungen entgegenwirken. Dazu gehören Zuhören und Empathie. So 
möchten wir ein gutes Miteinander von Menschen, die schon immer hier 
leben, und denen, die neu zugewandert sind, gestalten. 

Ein Schwerpunkt ist für uns die wirkliche Gleichstellung aller Ge-
schlechter. Wir wollen Voraussetzungen verbessern, die eine Verein-
barkeit von Beruf und Familie ermöglichen und Chancengleichheit auf 
allen Ebenen fördert. 

• Ausbau des Angebotes hochwertiger  
   Kita- und Krippenplätze 
• Verbesserung der Freizeitmöglichkeiten  
   für Kinder und Jugendliche vor Ort
• Intensivierung der Vernetzung und Unterstützung  
   queerer Bevölkerungsgruppen 
• Inklusion in allen Lebensbereichen 
• Rassismus bekämpfen
• Barrierefreiheit für Jung und Alt deutlich erhöhen
• Treffpunkte im Ort schaffen

„Meine Stimme für  
unsere Senior*innen.“ 

Nora von Zatorski

„Mit Hand und Herz 
für ein gutes Leben von 

Groß und Klein.“ 
Daniela Hinrichs



Bildung
Wir setzen uns für gleiche Bildungschancen für alle Kinder in Worps-
wede ein. Bildung ist in jedem Lebensalter die Voraussetzung für Teil-
habe und Zukunftsgestaltung. Die Schulen sollen die schönsten Orte in 
unserer Gemeinde sein, weil sonst nirgendwo so sehr in unsere Zukunft 
investiert wird. 

• Sanierung und Neugestaltung unserer Schulen,  
   lernfördernde und jugendgerechte Räumlichkeiten und Außenanlagen
• Eigeninitiativen, z.B. von Eltern, fördern
• Verbesserung von Fördermaßnahmen – Abschlüsse für alle Schüler*innen!
• Erweiterung des Betreuungsangebots für Grundschulkinder  
   außerhalb des Rahmens der Ganztagsschule.
• Bessere Unterstützung der Jugendlichen beim Übergang von den  
   allgemeinbildenden an die berufsbildenden Schulen oder Studium
• Bündelung von Beratungs- und Unterstützungsangeboten
• Unterstützung und Ausbau des Angebotes der Volkshochschule,
   auch in den Räumen der Grundschulen und Dorfgemeinschaftshäusern

„Die Schulen sollten die 
schönsten Orte in 
unserer Gemeinde sein.“

Alexa Baro

„Die Jugend von 
heute ist unsere 

Zukunft von Morgen.“ 
Banjamin Meyer



Jugend
Wir wollen mit unserem Engagement der Jugend 
in unserer Gemeinde eine Stimme geben. Dabei  
ist es uns wichtig auf Augenhöhe zu agieren. 
Wir wollen nicht Entscheidungen treffen, weil wir annehmen, dass die 
Jugend sich das wünscht, sondern weil wir es wissen. Grundlage dafür 
ist ein stetiger und offener Dialog sowie Teilhabe an Entscheidungs-
prozessen. Es fehlt an Räumen, attraktiven Freizeitmöglichkeiten sowie 
Bus- und Bahnverbindungen. 

• Attraktive und geschützte Treffpunkte  
   und Plätze im Ort schaffen
• Ausbau des Angebots an 
   Bus- und Bahnverbindungen
• Verbesserung der Freizeitmöglichkeiten  
   und des Sportangebots
• Kontinuierliche Durchführung des Jugendkongress
• Weiterentwicklung zu einem Jugendgemeinderat
• Kostenloser ÖPNV für Schüler*innen –  
   auch ab Klasse 11

„Ich verbinde Menschen und Themen, 
um das Gemeinwohl zu stärken.“ 

Nina Sandschulte

„Die Jugend von 
heute ist unsere 

Zukunft von Morgen.“ 
Banjamin Meyer



Kunst - Kultur - Tourismus
Die reizvolle Schönheit Worpswedes hat schon immer die Menschen 
angelockt: Besucher*innen und Künstler*innen auf der Suche nach Ent-
schleunigung und Inspiration. Daraus entsteht eine Verantwortung: 
sie zu bewahren und lebendig zu halten. 

Worpswede braucht junge Kunst und Künstler*innen, die sich hier gerne 
niederlassen, um in Worpswede zu arbeiten und dabei neue Impulse in 
das Dorf tragen. 

Wir wollen einen nachhaltigen, ressourcenschonenden und zeitgemäßen 
Tourismus, der neue Besucher*innengruppen anspricht und für die ganze 
Familie attraktiv ist. 

• Bezahlbare Wohn- und Arbeitsräume für Künstler*innen 
• Unbürokratische Zwischennutzungen von leerstehenden Gebäuden 
• Förderung von Kultur- und Kunstprojekten und 
   nachhaltigen touristischen Angeboten
• künstlerische Gestaltung und Sichtbarkeit im öffentlichen Raum 
• Entwicklung von Kunst- und Kulturprojekten für Kinder 
• Ein Siegel für besonders klimafreundliches Reisen 

„Wir brauchen junge Kunst und 
Künstler*innen, die in unserem 
Dorf leben und arbeiten.“ 

Susanne Weichberger



Wirtschaft und Finanzen
Worpswedes Wirtschaft ist vielfältig und durch 
Landwirtschaft, Handwerksbetriebe, sowie Handel 
und Gastronomie und den Tourismus geprägt. 
Wirtschaftsansiedelung im gewerblichen Bereich 
findet auf Grund von fehlenden Flächen kaum statt. 
Der Wirtschaftsfaktor Landwirtschaft wird durch uns mehr 
in den Fokus genommen und wir wollen Gewerbe 
ansiedeln, das zukunftsfähig ist. Die Schaffung von 
nachhaltigen und regionalen Produkten und Vermarktungswegen 
wollen wir besonders fördern. 

• unterschiedliche wirtschaftliche Vereinigungen in  
   der Gemeinde müssen gebündelt werden
• Austausch zwischen den Gewerbetreibenden/ 
   Dienstleistern mit der Gemeinde aktiv gestalten
• Wirtschaftskoordinator*in als Ansprechpartner*in 
• Einzelhandel mit regionalwirtschaftlich 
   ausgerichteten Modellen verlässlich stärken
• Gemeinwohlökonomie-Zertifizierung unterstützen
• Co-Working-Space schaffen, der Freiberufler*innen  
   anspricht

„Stärkung der 
Nachhaltigkeit in 
Einzelhandel und 

Wirtschaft.“ 
Wolfram Geffken

„Wirtschaftswandel für 
Worpswede in Richtung 
Zukunftstauglichkeit.“ 

Verena Rademaker-Wolff



Digitales
Digitalisierung ist für uns kein Selbstzweck, sondern ein Instrument, um 
unser Leben nachhaltiger zu machen, den Alltag der Menschen zu erleich-
tern und Prozesse zu vereinfachen. Wir wollen die analoge und die digita-
le Welt klug verzahnen und sehen die Digitalisierung als Querschnittsauf-
gabe. Wir setzen uns ein für eine digitale Welt, die niemanden ausschließt. 
Alle sollen teilhaben können und den digitalen Wandel mitgestalten. 

Mehr Angebote der Medienbildung und Informatik an Schulen, aber auch 
Angebote für Senior*innen sind erforderlich, damit ein selbstbewusster 
Umgang mit der Technologie in Zukunft Standard wird und die Digitalisie-
rung die Generationen nicht spaltet, sondern verbindet.

• Digitalisierung von Behördengängen
• Flächendeckender Ausbau eines leistungsstarken 
   Glasfaser- und Mobilfunknetz 
• Ausbau Smarter Infrastruktur wie WLAN-Hotspots, 
• Verbesserung der digitalen Infrastruktur in öffentlichen Einrichtungen
• Streaming-Angebot für öffentliche Rats- und Ausschusssitzungen 
• Ansiedlung von Digitalunternehmen fördern 

„Für eine smarte Verwaltung und 
vernetztes Leben und Arbeiten.“ 

Marcus Beyer



Landwirtschaft und Naturschutz
Die Natur ist unser wichtigster Standortfaktor und macht 
das Besondere unseres Ortes aus! Wir wollen den Charak-
ter unseres Ortes erhalten, insbesondere den Baumbestand. 
Neben der Klimakrise ist der Rückgang der Artenvielfalt
eine der größten Herausforderungen unserer Zeit. Dabei  
sind Zusammenarbeit und ein konstruktiver Dialog aller  
Beteiligten erforderlich, wie sie im Niedersächsischen Weg 
auf Landesebene vorgelebt wurden. Wir müssen Müll vermeiden, wo  
immer es möglich ist. 

• Beitritt der Gemeinde zu den Kommunen 
   für biologische Vielfalt 
• naturnahe Umgestaltung kommunaler Flächen   
   (Hecken, Blühstreifen bzw. -flächen) 
• Baumbestand erhalten und ausbauen
• Ausgleichsmaßnahmen im Ort halten und 
   Schottergärten in B-Plänen verbieten 
• Müllvermeidung – 
   Kommunales Müllvermeidungskonzept erarbeiten
• Landwirtschaft mittels regionaler Wertschöpfung  

                                      und bei der Beantragung von Fördermaßnahmen        
                                      unterstützen 

„Mit der Natur 
arbeiten, nicht 

gegen sie.“ 
Kristina Teege

„Ökologie first! “ 
Günther Haak



01  -  Kristina Teege
46 Jahre - verheiratet
freie Werbeberaterin

Politische Schwerpunkte:

Landwirtschaft, nachhaltiger Tourismus, 
pulsierende Kunstlandschaft,  
ein lebenswerter Ort für Alle

02  -  Marcus Beyer
32 Jahre - in einer Beziehung, 2 Kinder
Führungskraft

Politische Schwerpunkte:

Digitalisierung, junge Familien,  
Jugendarbeit

03  -  Dr. Almut Helvogt
44 Jahre - verheiratet, 1 Tochter
Ärztin

Politische Schwerpunkte:

Klima, Soziales und Inklusion, 
Mobilität, eine nachhaltige 
Weiterentwicklung Worpswedes



04  -  Michael Sawatzki
47 Jahre - verheiratet
selbstständig

Politische Schwerpunkte:

Schießplatz Waakhausen, Eichenhof, 
Schwimmbad, Mobilität, ganzheitliche  
und nachhaltige Zukunftsvision

05  -  Verena Rademaker-Wolff
55 Jahre - verheiratet, 2 Kinder
Dipl. Biologin und Redakteurin

Politische Schwerpunkte:

Wirtschaftswandel, Bürgerbeteiligungen, 
Co-Working-Space, nachhaltige Vision für 
Handel, Dienstleistung und Tourismus

06  -  Reinhard Stöver
59 Jahre - in einer Beziehung
Dipl. Rechtspfleger, Software-Entwickler

Politische Schwerpunkte:

Klima- und Umweltschutz, 
Mobilität, Soziales
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07  -  Susanne Weichberger
61 Jahre - in einer Beziehung, 4 Kinder, 1 Enkel
Dipl. Psychologin

Politische Schwerpunkte:

Familie, Kinder und Jugendliche,  
Interessen der im Ort tätigen Künstler, 
ein Leben in gesellschaftlicher Vielfalt

08  -  Benjamin Alexander Meyer
36 Jahre - ledig
Kita-Leitung (Sozialwirt)

Politische Schwerpunkte:

Kinder, Jugend 
und Familie

09  -  Nina Sandschulte
27 Jahre - verheiratet, 2 Kinder
IT-Projektleiterin

Politische Schwerpunkte:

klimaresistente und artenreiche Gärten,  
zweite Krippengruppe in Hüttenbusch, 
eine attraktive Jugendwerkstatt



10 -  Henner Frevel
69 Jahre - verheiratet, 2 Kinder, 4 Enkel
Projektentwickler

Politische Schwerpunkte:

zukunftsfähiger Strukturwandel mit ganz-
heitlichen Lösungen, z.B. B-Pläne nur mit 
Infrastruktur-, Energie- und Sozialkonzept

11  -  Daniela Hinrichs
39 Jahre - in einer Beziehung, 2 Kinder 
Assistentin der Geschäftsführung

Politische Schwerpunkte:

Nachhaltigkeit im Alltag, 
Kindern eine Stimme geben, 
attraktive Freizeitangebote für „Millenials“

12  -  Wolfram Geffken
72 Jahre - verheiratet, 2 Kinder
Geschäftsführer

Politische Schwerpunkte:

sichere Fahrradwege, Umgehungsstraße, 
Artenvielfalt, weniger Plastikmüll, 
Stärkung von Handel und Wirtschaft

Alle
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Grün



13  -  Marion Jenke
65 Jahre 
PR-Beraterin

14  -  Andreas Friederichsen
58 Jahre - verheiratet, 1 Sohn
Tierarzt

Politische Schwerpunkte:

ein lebenswertes Worpswede mit  
veratwortungsvollen Mitbürgern

15  -  Tessa Behrens
22 Jahre
Studentin



16 -  Günther Haak
75 Jahre - verheiratet, 7 Kinder
Industrie-Maschinenschlosser,  
Polizeibeamter, Realschullehrer im Ruhestand

Politische Schwerpunkte:

„Lokal handeln“, Angebote für Jugendliche, ökologischer  
Umgang mit privaten und öffentlichen Flächen

17  -  Nora von Zatorski
63 Jahre - 5 Kinder 
Einzelhandelskauffrau

Politische Schwerpunkte:

Einsatz für die Bedürfnisse der älteren  
Bevölkerung in allen gesundheitlichen  
und sozialen Belangen

18  -  Alexa Baro
43 Jahre - verheiratet, 2 Kinder
Sozialarbeiterin

Alle
Stimmen

Grün



Wählen geht schon bis zu 6 Wochen 
vor dem Wahltermin – per Brief und 
persönlich im Amt. 

briefwahl-niedersachsen.de

 Veränderung beginnt hier –
Grün wählen
12.9.  Kommunalwahl
26.9.  Bundestagswahl

Ihr habt Fragen?  
Lasst uns miteinander sprechen.
Bündnis90/DIE GRÜNEN Telefon:  0176 - 565 886 42
Ortsverband Worpswede vorstand@gruene-worpswede.de 

   Unser komplettes Wahlprogramm und
   viele Informationen zu den Kandidat*innen
   findet Ihr auf unserer Homepage. 
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